
c SONNABEND, 7. MAI 2016 | NWZ SEITE 35 c

WESTERSTEDE

Ammerländer
Nachrichten

c

FIED

So erreichen Sie die Redaktion:
04488/99882600

Fax: 04488/99882609; E-Mail:
red.westerstede@nwzmedien.de
Termine online unter NWZ-Termine.de
Abonnement und Zustellung:

0441/99883333

Moin!
Fied hält Gutscheine für
eine praktische Sache. Als
Geschenk kann man damit

nicht viel
verkehrt ma-
chen. Auch
ein Bekann-
ter hatte vor
einer ganzen
Weile einen
Gutschein

geschenkt bekommen. Für
einen Restaurantbesuch.
Nur kam er nicht dazu, den
auch einzulösen. Nach
knapp einem halben Jahr
fiel ihm der Schein aber
beim Aufräumen wieder in
die Hände. „Wenn nicht
jetzt, wann dann?“, fragte
sich der Bekannte. Sogleich
wurde ein Spontanbesuch
anberaumt. An der Adresse
angekommen dann das bö-
se Erwachen: Zwar stand er
immer noch vor einem Res-
taurant – nur war es ein an-
deres. Der alte Laden hatte
zwischenzeitlich dicht ge-
macht und die neuen Kö-
che wollten von dem Gut-
schein natürlich nichts wis-
sen. Was lernt man daraus?
Gutscheine immer ganz
schnell einlösen, rät Ihr

Fied
fied@nwzmedien.de

AUS DEM INHALT

DAS SICHERHEITSKONZEPT
für den Frühtanz in Tange
steht. Wie in den Vorjahren
wird die Polizei auch schon
auf der Anfahrt Kontrollen
auf Alkohol und Drogen
vornehmen. P S.37

KUNSTGENUSS
IM PFERDESTALL
PQUERENSTEDE, SEITE 38

Hier ist grüner Daumen gefragt
EHRENAMT Garten des Jaspers-Hofs wird umgestaltet – Viele Gruppen aktiv

Mitmachen können wei-
tere Interessierte. An die-
sem Sonnabendvormit-
tag steht ein Arbeitsein-
satz an.

VON KERSTIN SCHUMANN

WESTERSTEDE – In der Remise
des Jaspershofs am Seggerie-
denweg reihen sich mit Erde
gefüllte Töpfchen aneinander,
aus denen bereits grüne
Pflanzen sprießen. Schon seit
einigen Wochen treffen sich
hier regelmäßig die Mitglieder
der Gemüsegruppe. Es ist eine
von fünf Gruppen, die sich zu-
sammengeschlossen haben,
um den Garten auf dem Stif-
tungsgelände umzugestalten
und zu bepflanzen. Dabei
steht vor allem die Freude an
der Gemeinschaft im Vorder-
grund, Fachwissen ist keine
Voraussetzung.

„Ich habe nicht viel Vor-
erfahrung, hier kann ich etwas
über Gemüseanbau lernen“,
sagt Otto Döpke, während er
den Schlauch für die Bewässe-
rung auslegt. Einbringen kann
er an anderer Stelle sein hand-
werkliches Geschick.

Andere kennen sichmit der
Pflege von Ziergärten aus und
möchten sich nun intensiver
mit dem Gemüseanbau be-
schäftigen, wie Margret Jaco-
bi-Pistoor. „Die Arbeit macht
in der Gemeinschaft sehr viel
Spaß. Jeder hat eine andere
Idee und trägt etwas dazu
bei“, erklärt sie, bevor sie sich
wieder dem Umgraben des
Ackers zuwendet.

Aber auch Elke Dierks, die
über jede Menge fachkundi-
ges Wissen verfügt, hat sicht-
lich Spaß an der Gestaltung
des Gartens. „Hier geht es ja
nicht darum, unter Anleitung
zu gärtnern. Alle gemeinsam
machen etwas und tragen
zum Ergebnis bei, so dass
man auch als Anfänger Erfolg
haben kann.“

Die fröhliche Gemein-
schaft wird von Christina
Martens zusammengehalten.
„Wir haben inzwischen ja den
Verein Küchengarten Jaspers-
hof gegründet und warten nur
noch auf die Eintragung“, er-
klärt sie den aktuellen Stand.
Interessierte hätten sich be-
reits zusammengefunden, um
verschiedene Themenberei-
che abzudecken. So gebe es

neben den Gemüseexperten
auch Gruppen, die sich mit
Kräutern, Rosen, Obstbäu-
men oder mit der Organisa-
tion beschäftigen. „Es können
aber auch noch neue Ideen
hinzukommen. Auch für Kin-
der wollen wir etwas anbie-
ten“, wirbt Martens um weite-
re Ehrenamtliche. „Wer weni-
ger Zeit hat, kann sich hin und
wieder einbringen, beispiels-
weise beim Einkochen von
Marmelade.“

Als Ansprechpartnerin in

Fragen rund um den Garten
des Jaspershofs hat die Initia-
torin auch schon Kontaktemit
weiteren Gruppierungen ge-
knüpft, etwa mit den Pfadfin-
dern in Westerstede oder dem
Verein für Nutzpflanzenviel-
falt (VEN) Bad Zwischenahn.
So werden in der Remise etli-
che ungewöhnliche Pflanzen
vorgezogen. „Das hier ist
Baumspinat. Der wird zwei bis
drei Meter groß und trägt lila
Blütenpollen“, sagt Martens.
Aber auch typische Bauern-

gartenpflanzen warten da-
rauf, nach draußen verpflanzt
zu werden. So keimen Feuer-
bohnen in Klopapierrollen
und Kartoffeln in Eierkartons.
Sonnenblumen und Duftwi-
cken dürfen ebenfalls als bun-
te Blumentupfer nicht fehlen.
Gegärtnert werden soll nach-
haltig mit eigenem Kompost
und unter Verwendung der
besonders fruchtbaren Erde
Terra Preta.

„Wir möchten aber nicht
nur den Garten schön gestal-
ten. Auch die Terrasse soll her-
gerichtet werden, so dass man
hier sitzen kann. Vor allem die
Wege müssen befestigt und
die Brücke ausgebessert wer-
den, denn hier sollen Interes-
sierte ja auch spazieren ge-
hen“, erzählt Martens von den
Zukunftsvisionen des neuen
Vereins.

An diesem Sonnabendvor-
mittag steht ein weiterer
Arbeitseinsatz an. Dann wird
ein Zaun aufgebaut, und es
wird gesät und gepflanzt. „Wir
freuen uns über jeden, der da-
zukommt oder sich informie-
ren will“, erklärt Martens.

Aktiv ist die Gemüsegruppe auf dem Jaspers-Hof rund um Christina Martens (vorn). Vorgezo-
gen werden viele Pflanzen, die in Kürze in den Boden gebracht werden sollen.BILD: KERSTIN SCHUMANN

Fahrbahn
der K 114
wird saniert
IHAUSEN/AUGUSTFEHN II/KS –
Die Augustfehner Straße
(K 114) wird in der kommen-
den Woche zwischen Ihausen
und Augustfehn II auf einer
Länge von rund 2,4 Kilome-
tern saniert. Das teilte die Nie-
dersächsische Landesbehörde
für Straßenbau und Verkehr
mit. Für die anstehenden
Fräs- und Asphaltarbeiten soll
ab Mittwoch, 11. Mai, eine
Vollsperrung eingerichtet
werden. Dies gilt für den Ab-
schnitt zwischen der Gemein-
degrenze Westerstede/Apen
bis zur Ihausener Straße
(K 117).

Während Radfahrer die
Straße Am Kanal befahren
können, erfolgt die Umleitung
für den Autoverkehr über die
Stahlwerkstraße, Hauptstra-
ße/Am Damm und Ihausener
Straße. Die Sperrung wird vo-
raussichtlich am Freitag, 24.
Juni, wieder aufgehoben.

Freibadsaison
beginnt Montag
WESTERSTEDE/AM – Am Mon-
tag, 9. Mai, wird im Hössen-
sportzentrum das Freibad
wieder geöffnet. Eintritt erhal-
ten Besucher von Montag bis
Freitag in der Zeit von 6.30 bis
8 Uhr und von 10 bis 21 Uhr.
Am Sonnabend findet der Ba-
debetrieb von 12 bis 19 Uhr
sowie am Sonntag von 9 bis 19
Uhr statt. Parallel zum Freibad
ist auch das Hallenbad zeit-
gleich für Badegäste geöffnet.
Informationen zum Bad und
zu angebotenen Kursen gibt
es untert04488/ 846934.
P@ www.hoessen.de

DER JASPERS-HOF

Bei dem Jaspers-Hof han-
delt es sich um eine Erb-
schaft, die von der Ja-
spers-Hochkamp-Stiftung
verwaltet wird. Die 2004
verstorbene Gertrud Jas-
pers hatte der Stadt Wes-
terstede das Gebäudeen-
semble aus dem 19. Jahr-
hundert mit den dazu-
gehörigen Ländereien ver-
macht.

Mitglieder des Vereins Kü-
chengarten Jaspershof ha-
ben jetzt begonnen, die
Außenanlagen herzurichten
und einen Garten anzule-
gen. Dabei gibt es, je nach
Interessenlage, verschie-
dene Schwerpunkte. Wer
mitarbeiten möchte, kann
sich an Christina Martens
unter t 04488/ 861168
wenden.

Am Röttgen • 26655 Westerstede
Tel . 0 44 88/763 34 91 • Fax 0 44 88/763 34 92
Öf fnungsze i ten: Mo.–Fr. 9 – 18.30 Uhr • Sa. 9 – 14.00 Uhr

„Wenn’s schön
werden soll!“
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Besuchen Sie unsere neue Website mit aktuellen Angeboten
www.teppich-tapeten-eck.de
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Aus unserem Sortiment:

Holzöle, Lasuren
und Holzdeckfarben
Wir mischen auch nach Ihren

Farbwünschen,

z.B. Schwedenrot oder Tanne
ngrün

Autohaus Henry Wolkenhauer
Ammerlandallee 4 · 26655 Westerstede

Telefon: 04488-52920

Individueller Innenausbau
Schranksysteme, Einbaumöbel
Planung-Fertigung-Montage

Warnken Individual GmbH
Telefon 0 44 88 / 76 45-0

Carl-Benz-Str. 11, 26655 Westerstede
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Einrichtungssysteme

VW Tiguan neues Modell ab 23.500 e incl. Autostadt

92 kW/125 PS Benziner – 6-Gang Schaltgetriebe

6,1 ltr. kombiniert / 7,5 ltr. innerorts, 5,3 ltr. ausserhalb / 139 g/km

Anzeige

Anzeige

Anzeige

Morgen
um

15.00!
Eintracht Norderstedt

R E G I O N A L L I G A N O R D
Marschwegstadion in Oldenburg

Infos & Tickets: www.vfb-oldenburg.de

Gold =
Bargeld

zu TAGESHÖCHSTPREISEN!

PETERSTRASSE 21 · 26160 BAD ZWISCHENAHN
J U W E L E N · U H R E N · S C H M U C K

ca.28
Millionen €

Aktueller Jackpot

Spielen unter www.lotto.de

Chance 1:140 Mio.
Spielteilnahme ab
18 Jahren. Glücksspiel
kann süchtig machen.
Infos unter www.lotto.de


